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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

dieses Werk zum Stationenlernen „Dreißigjähriger Krieg“ soll Ihnen ein wenig Ihre alltägliche 
Arbeit erleichtern. Dabei war es uns besonders wichtig, Stationen zu kreieren, die möglichst schü-

ler- und handlungsorientiert sind und mehrere Lerneingangskanäle ansprechen. Denn nur so kann 
das Wissen langfristig gespeichert und auch wieder abgerufen werden. Die Reihenfolge der Sta-

tionen orientiert sich in der Regel am geschichtlichen Ablauf. Auch innerhalb der Stationen wurde 
diese Reihenfolge eingehalten. So können sich die Schüler eine zeitliche Abfolge der Ereignisse 
und Entwicklungen verdeutlichen und in ihrem individuellen Arbeits- und Lerntempo die einzelnen 
Stationen bearbeiten. Durch den individuell ausfüllbaren Laufzettel wird bei dieser sehr differen-

zierten Arbeitsform stets der Überblick gewahrt. Die Materialien eignen sich auch hervorragend für 
die Selbstlernzeit oder als Ausgangspunkt für Gruppenaktivitäten.

Stationen:

Die Stationskarten enthalten bewusst keine Nummerierung, um einen lexiblen Einsatz zu ge-

währleisten. So kann jeder selbst entscheiden, welche Stationen er bearbeiten möchte. Dies 
können beispielsweise lediglich Stationen aus einem Bereich sein, ebenso gut können jedoch 
Stationskarten aus allen Bereichen vermischt werden. Nach Belieben können Sie die Stationen 
auch nummerieren, um den Schülern die Zuordnung zu erleichtern. Die Stationen können in 
Einzel-, Partner- oder Kleingruppenarbeit erarbeitet werden, je nach Vorliebe der Lehrperson 
bzw. der Klasse.

Das Heft ist in folgende Bereiche aufgeteilt:

• Die Vorgeschichte des Krieges

• Der Kriegsverlauf I

• Der Kriegsverlauf II

• Das Kriegswesen

• Die Schrecken des Krieges 

• Das Ende des Krieges

• Der Westfälische Friede

• Zeittafel und Lexikon

Einsatz der Materialien
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Differenzierung der Aufgaben:

Innerhalb der Bereiche gibt es drei Schwierigkeitsstufen zur Differenzierung.

   G = grundlegendes Niveau   
  !    M = mittleres Niveau
  E = erweitertes Niveau

-   Die Aufgaben zum grundlegenden Niveau sollten von allen Schülern bearbeitet werden. 

-   Aufgaben mit mittlerem Niveau bieten Erweiterungen und höhere Anforderungen als das      
    grundlegende Niveau.

-   Die Aufgaben des erweiterten Niveaus sind sogenannte Expertenaufgaben und enthalten 
    vertiefende oder weiterführende Inhalte. 

Je nach Leistungsstand können Sie jedoch problemlos Stationen anders kennzeichnen.

Lösungen:

Es hängt zum einen von der Lerngruppe und zum anderen von den Vorlieben des unterricht-
enden Lehrers ab, wer die Aufgaben der Schüler korrigiert. So kann dieser die Verbesserung 
der Schüleraufgaben selbst übernehmen oder diese Aufgabe in die Verantwortung der Schüler 
übergeben. In diesem Fall haben Sie die Möglichkeit, die Karten einfach auszuschneiden und zu 
laminieren. Die passende Lösung beindet sich dann direkt auf der Rückseite der Aufgabe. Das 
fördert die einfache Selbstkontrolle. Alternativ können Sie die Seiten jedoch auch kopieren und 
die Lösungen, für die Schüler erkenntlich markiert, an einem anderen Ort positionieren.

Nach dieser kurzen Einführung wünschen Ihnen viel Spaß beim Einsatz der Materialien Ihr 
Kohl-Verlag und

Einsatz der Materialien

Erweitertes NiveauSymbole:  ! Mittleres NiveauGrundlegendes Niveau

Schreibe in dein Heft/Ordner

Kurt Schreiner
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Station Stationsname erledigt korrigiert

Station Stationsname erledigt korrigiert

Station Stationsname erledigt korrigiert

Grundlegendes Niveau





! Mittleres Niveau

Erweitertes Niveau

Name: ___________________________     Datum: ____________

Stationen-Laufzettel

!
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 Die Vorgeschichte  

des Krieges

 Die Vorgeschichte  

des Krieges

Die Ausbreitung des  

ChƌisteŶtuŵs iŶ Miteleuƌopa

Die ƌöŵisĐh-katholisĐhe KiƌĐhe 

iŶ deƌ Kƌiik

Aufgabe 1: Waruŵ ǁuĐhs iŵ späteŶ Mitelalter die Kriik aŵ Papstuŵ uŶd aŶ der katholisĐheŶ  
 KirĐhe? Noiere, ǁas dir dazu eiŶfällt. 

Aufgabe 2: WelĐhe Ŷeue GlauďeŶsriĐhtuŶg eŶtstaŶd ǁohl ŵit der ReforŵaioŶ uŶd ǁaruŵ? Was  
 ǀerŵutest du?

Aufgabe 1: Was haďt ihr ďereits iŶ der VergaŶgeŶheit, aďer auĐh iŶ deŵ Teǆt  "Die AusďreituŶg  
 des ChristeŶtuŵs iŶ Miteleuropa" uŶd ǀor alleŵ auĐh iŶ DeutsĐhlaŶd erfahreŶ?

Aufgabe 2: WodurĐh eŶtstaŶd die eŶge VerďiŶduŶg zǁisĐheŶ deŵ osfräŶkisĐh-deutsĐheŶ KöŶig uŶd  
 deŵ Papst?

UƌspƌüŶgliĐh hateŶ die geƌŵaŶisĐheŶ Stäŵŵe iŶ Euƌopa eiŶe eigeŶe Reli-
gioŶ. Mit deƌ )eit üďeƌŶahŵeŶ sie aďeƌ deŶ ĐhƌistliĐheŶ GlauďeŶ ǀoŶ deŶ 
alteŶ RöŵeƌŶ. Sie sĐhǁoƌeŶ ihƌeŶ alteŶ GöteƌŶ aď uŶd ďekaŶŶteŶ siĐh zuŵ 
ĐhƌistliĐh-katholisĐheŶ GlauďeŶ. EiŶe gƌoße BedeutuŶg tƌägt iŶ dieseŵ )u-

saŵŵeŶhaŶg deƌ Üďeƌtƌit des fƌäŶkisĐheŶ KöŶigs Chlodǁig zuŵ ChƌisteŶ-

tuŵ, deƌ siĐh uŵ das Jahƌ ϱϬϬ taufeŶ ließ. Deƌ Papst iŶ Roŵ ǁaƌ füƌ ǀiele 
GeƌŵaŶeŶ ŶuŶ die ǀeƌpliĐhteŶde Autoƌität. 

Die VeƌďiŶduŶg zǁisĐheŶ deŵ fƌäŶkisĐh-deutsĐheŶ KöŶigtuŵ uŶd deŵ 
Papstuŵ ǁuƌde duƌĐh die KaiseƌkƌöŶuŶg des KöŶigs Kaƌl ;deƌ GƌoßeͿ duƌĐh 
Papst Leo iŵ Jahƌ ϴϬϬ ďestäigt uŶd ǀeƌstäƌkt. IŶ deƌ Folgezeit eƌhielt das 
uƌspƌüŶgliĐh OsfƌäŶkisĐhe ReiĐh deŶ NaŵeŶ "Heiliges RöŵisĐhes ReiĐh 
DeutsĐheƌ NaioŶ". Es ǁaƌ sozusageŶ deƌ NaĐhfolgeƌ des iŵ Jahƌ ϰϳϲ uŶ-

teƌgegaŶgeŶeŶ WestƌöŵisĐheŶ ReiĐhes. AlleƌdiŶgs ǁaƌeŶ ŶuŶ ŶiĐht ŵehƌ die Röŵeƌ, soŶdeƌŶ die Geƌ-
ŵaŶeŶ das Staatsǀolk. IŶ Roŵ ƌesidieƌte deƌ Papst als NaĐhfolgeƌ des HeiligeŶ Petƌus uŶd daŵit als 
uŶuŵstƌiteŶes geistliĐhes Oďeƌhaupt.

LaŶge )eit ǁaƌ die ƌöŵisĐh-katholisĐhe KiƌĐhe also die eiŶzige ĐhƌistliĐhe 
KiƌĐhe iŶ Miteleuƌopa uŶd deŵ daŵaligeŶ HeiligeŶ RöŵisĐheŶ ReiĐh Deut-
sĐheƌ NaioŶ. DoĐh spätesteŶs ŵit deƌ RefoƌŵaioŶ, die zu BegiŶŶ des ϭϲ. 
JahƌhuŶdeƌts eƌfolgte, gaď es eiŶeŶ geǁaligeŶ EiŶsĐhŶit iŶ deƌ GesĐhiĐhte 
des ChƌisteŶtuŵs iŶ DeutsĐhlaŶd uŶd iŶ Euƌopa. 

SĐhoŶ fƌüheƌ hate es VeƌsuĐhe gegeďeŶ, die katholisĐhe KiƌĐhe zu ƌefoƌ-
ŵieƌeŶ. MaŶĐhe TheologeŶ, gelegeŶtliĐh aďeƌ auĐh das „eiŶfaĐhe Volk“, 
kƌiisieƌteŶ deŶ MaĐhtaŶspƌuĐh des Papstes uŶd deƌ GeistliĐhkeit, die ǀeƌ-
sĐhǁeŶdeƌisĐhe LeďeŶsfühƌuŶg kiƌĐhliĐheƌ Aŵtstƌägeƌ uŶd deƌeŶ ŶiĐht sel-
teŶ uŶŵoƌalisĐheŶ LeďeŶsǁaŶdel. IŶ EŶglaŶd setze siĐh JohŶ WǇĐlif ;gest. 
ϭϯϴϰͿ, iŶ BöhŵeŶ JaŶ ;JohaŶŶesͿ Hus ;geď. uŵ ϭϯϳϬͿ füƌ eiŶsĐhŶeideŶde 
RefoƌŵeŶ eiŶ. Beide TheologeŶ koŶŶteŶ siĐh ŵit ihƌeŶ AŶliegeŶ ŶiĐht 
duƌĐhsetzeŶ. BekaŶŶtliĐh ǁuƌde JaŶ Hus iŵ Jahƌ ϭϰϭϱ aŶlässliĐh des KoŶzils 
ǀoŶ KoŶstaŶz auf deŵ SĐheiteƌhaufeŶ ǀeƌďƌaŶŶt.

! 

! 





Jan Hus auf dem Scheiter-

haufen, Darstellung aus dem 

Jahr 1485

Taufe Chlodwigs, Darstellung 

aus dem Jahr 1375
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Seite 10

 Die Vorgeschichte  

des Krieges

 Die Vorgeschichte  

des Krieges

Die Ausbreitung des  

ChƌisteŶtuŵs iŶ Miteleuƌopa

Die ƌöŵisĐh-katholisĐhe KiƌĐhe 

iŶ deƌ Kƌiik

Aufgabe 1: StöƌeŶd ǁiƌkte füƌ ǀiele Gläuďige, aďeƌ auĐh füƌ ŵaŶĐhe TheologeŶ die uŶüďeƌsehďaƌe  
 VeƌǁeltliĐhuŶg deƌ KiƌĐhe uŶd deƌ SiteŶǀeƌfall ;Veƌfall deƌ ŵoƌalisĐheŶ WeƌteͿ des  
 Kleƌus ;GeistliĐhkeitͿ. Deƌ Papst uŶd die hohe GeistliĐhkeit stƌeďteŶ ŶaĐh ǁeltliĐheŵ Be- 
 sitz uŶd ŶaĐh MaĐht. Die KiƌĐheŶ uŶd Klösteƌ ǀeƌfügteŶ üďeƌ eiŶeŶ gƌoßeŶ ReiĐhtuŵ,  
 deƌ u. a. auĐh aus fƌoŵŵeŶ SĐheŶkuŶgeŶ staŵŵte. Viele MeŶsĐheŶ, ǀoƌ alleŵ die äƌ- 
 ŵeƌeŶ BaueƌŶ, fühlteŶ siĐh duƌĐh die KiƌĐhe uŶd deŶ ihƌ zu eŶtƌiĐhteŶdeŶ )ehŶteŶ aus- 
 geďeutet. 
 ÄƌgeƌliĐh ǁaƌ auĐh, dass ǀiele GeistliĐhe, die die GläuďigeŶ zu SiteŶstƌeŶge uŶd  
 EŶthaltsaŵkeit aŶhielteŶ, eiŶ aussĐhǁeifeŶdes LeďeŶ fühƌteŶ uŶd ŶiĐht selteŶ gegeŶ das  
 Geďot deƌ KeusĐhheit uŶd Ehelosigkeit ;)öliďatͿ ǀeƌsießeŶ. 

Aufgabe 2: Mit deƌ RefoƌŵaioŶ eŶtstaŶd die lutheƌisĐhe uŶd die ƌefoƌ- 
 ŵieƌte KiƌĐhe ;eǀaŶgelisĐhe KiƌĐheͿ. Sie eŶtstaŶdeŶ, ǁeil ŵaŶ  
 ŵit deƌ ƌöŵisĐh-katholisĐheŶ KiƌĐhe uŶzufƌiedeŶ ǁaƌ uŶd  
 ŵaŶ eiŶe Ŷeue „ďesseƌe“ GlauďeŶsƌiĐhtuŶg iŶŶeƌhalď des  
 ChƌisteŶtuŵs sĐhafeŶ ǁollte.

Aufgabe 1: Auf ƌöŵisĐheŵ ReiĐhsgeďiet gaď es ďeƌeits fƌüh zahlƌeiĐhe  
 ChƌisteŶ. Die ChƌisteŶǀeƌfolguŶgeŶ eŶdeteŶ iŵ GƌoßeŶ uŶd  
 GaŶzeŶ ŵit deŵ ToleƌaŶzedikt Kaiseƌ KoŶstaŶiŶs iŵ Jahƌ  
 ϯϭϯ. UŶteƌ Kaiseƌ Theodosius ǁuƌde das ChƌisteŶtuŵ iŵ Jahƌ  
 ϯϵϭ StaatsƌeligioŶ.
 Die GeƌŵaŶeŶ auf späteƌ deutsĐheŵ Geďiet ďlieďeŶ zu- 
 ŶäĐhst HeideŶ. IŶ deƌ )eit zǁisĐheŶ deŵ ϲ. uŶd deŵ ϴ.  
 JahƌhuŶdeƌt ǁuƌdeŶ sie ǀieleƌoƌts duƌĐh MöŶĐhe aus IƌlaŶd  
 uŶd SĐhotlaŶd zuŵ ĐhƌistliĐheŶ GlauďeŶ ďekehƌt. EiŶige   

 geƌŵaŶisĐhe VölkeƌsĐhateŶ hateŶ ďeƌeits das ChƌisteŶtuŵ  
 aŶgeŶoŵŵeŶ, huldigteŶ aďeƌ deŵ aƌiaŶisĐheŶ GlauďeŶ. Füƌ  
 die ƌeligiöse WeiteƌeŶtǁiĐkluŶg DeutsĐhlaŶds uŶd Euƌopas  
 ǁaƌ die ÜďeƌŶahŵe des katholisĐheŶ GlauďeŶs iŵ Jahƌ ϰϵϲ duƌĐh deŶ FƌaŶkeŶköŶig   
 Chlodǁig  ǀoŶ ďesoŶdeƌeƌ WiĐhigkeit. 

Aufgabe 2: Deƌ FƌaŶkeŶköŶig Kaƌl ;deƌ GƌoßeͿ ǁuƌde iŵ Jahƌ ϴϬϬ ǀoŶ Papst Leo zuŵ ƌöŵisĐheŶ  
 Kaiseƌ gekƌöŶt. Dieses EƌeigŶis sĐhuf eiŶe feste BiŶduŶg zǁisĐheŶ deŵ Papstuŵ uŶd deƌ  
 KiƌĐhe soǁie deŵ HeiligeŶ RöŵisĐheŶ ReiĐh. Beide SeiteŶ eƌfüllteŶ die ihŶeŶ ǀoŶ Got  
 zugeǁieseŶe Aufgaďe uŶd ƌegieƌteŶ eiŶǀeƌŶehŵliĐh das götliĐhe uŶd das ǁeltliĐhe  
 ReiĐh.

Papst Leo X. 

LösuŶgeŶ

LösuŶgeŶ
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 Die Vorgeschichte  

des KriegesMaƌiŶ Lutheƌ uŶd die ϵϱ TheseŶ

Aufgabe 1: Erstelle eiŶeŶ SteĐkďrief üďer MariŶ Luther. ReĐherĐhiere zusätzliĐh iŵ IŶterŶet.

Aufgabe 2: Waruŵ kriisierte Luther deŶ AďlasshaŶdel der katholisĐheŶ KirĐhe?

Die RefoƌŵaioŶ iŶ DeutsĐhlaŶd uŶd iŶ ǁeiteŶ TeileŶ Euƌopas 
ist ǀoƌ alleŵ ŵit deŵ NaŵeŶ MaƌiŶ Lutheƌ ;ϭϰϴϯ-ϭϱϰϲͿ ǀeƌ-
ďuŶdeŶ. Lutheƌ ǁaƌ MöŶĐh uŶd GeistliĐheƌ. Daƌüďeƌ hiŶaus 
lehƌte eƌ als Pƌofessoƌ Theologie aŶ deƌ UŶiǀeƌsität WiteŶ-

ďeƌg. 
DeŶ AŶstoß füƌ seiŶ öfeŶtliĐhes AutƌeteŶ ǁaƌ deƌ seiŶeƌzeit 
leďhate AďlasshaŶdel duƌĐh die KiƌĐhe: DuƌĐh deŶ Kauf ǀoŶ 
AďlassďƌiefeŶ sollteŶ die MeŶsĐheŶ siĐh aŶgeďliĐh ǀoŶ ihƌeŶ 
SüŶdeŶ "fƌeikaufeŶ" köŶŶeŶ. NaĐh deƌ Lehƌe deƌ KiƌĐhe koŶŶ-

te deƌ Kauf ǀoŶ AďlassďƌiefeŶ die )eit iŵ Fegefeueƌ ǀeƌküƌzeŶ. 
Dieses Geld, das duƌĐh deŶ AďlasshaŶdel eiŶgeŶoŵŵeŶ ǁuƌ-
de, ǁuƌde ŶiĐht Ŷuƌ dazu ďeŶutzt, uŵ pƌuŶkǀolle EiŶƌiĐhtuŶgeŶ füƌ die KiƌĐhe zu eƌƌiĐhteŶ, soŶdeƌŶ die 
BisĐhöfe uŶd Aďlasspƌedigeƌ ďeƌeiĐheƌteŶ siĐh auĐh peƌsöŶliĐh.  Füƌ Lutheƌ ďestaŶd aďeƌ die Gefahƌ, 
dass die MeŶsĐheŶ deƌ eǁigeŶ VeƌdaŵŵŶis eƌliegeŶ, ǁeŶŶ sie siĐh daƌauf ǀeƌlasseŶ uŶd ihƌ süŶd-

hates HaŶdelŶ ŶiĐht eƌŶsthat ďeƌeueŶ.
Die RefoƌŵaioŶ ďegaŶŶ ŵit deŵ AŶsĐhlag deƌ 95 Thesen Luthers aŵ ϯϭ. Oktoďeƌ ϭϱϭϳ aŶ deƌ SĐhloss-

kiƌĐhe iŶ WiteŶďeƌg. – Oď dieses EƌeigŶis ǁiƌkliĐh statgefuŶdeŶ hat, ist ŶiĐht gaŶz siĐheƌ. – Daŵit 
ǁollte deƌ Veƌfasseƌ zu eiŶeƌ DisputaioŶ ;StƌeitgespƌäĐhͿ üďeƌ deŶ AďlasshaŶdel eiŶladeŶ. Gƌößeƌe 
WiƌkuŶg eƌzielteŶ die TheseŶ eƌst, ŶaĐhdeŵ sie iŶs DeutsĐhe üďeƌsetzt uŶd duƌĐh deŶ iŵ JahƌhuŶdeƌt 
zuǀoƌ ǀoŶ JohaŶŶes GuteŶďeƌg eƌfuŶdeŶeŶ BuĐhdƌuĐk ǀeƌǀielfäligt ǁoƌdeŶ ǁaƌeŶ.

MaƌiŶ Lutheƌ

MaƌiŶ Lutheƌ

Geburtsdatum:

Geburtsort:

Beruf(e):

VeƌöfeŶtliĐhuŶgeŶ:

Todesdatum:

Sterbeort:

!
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LösuŶgeŶ

Deƌ NiedeƌsäĐhsisĐh-DäŶisĐhe Kƌieg
Der Kriegsverlauf I

Aufgabe 1: a)   Folgende Städte sind markiert:

Aufgabe 2: Kaiseƌ FeƌdiŶaŶd hat üďeƌ deŶ däŶisĐheŶ KöŶig ChƌisiaŶ IV. uŶd soŵit auĐh üďeƌ die  
 PƌotestaŶteŶ gesiegt. Die Folge ǁaƌ das ǀoŶ ihŵ eƌlasseŶe sogeŶaŶŶte ResituioŶsedikt,  
 iŶ deŵ festgelegt ǁuƌde, dass alle seit ϭϱϱϮ iŶ pƌotestaŶisĐheŶ Besitz üďeƌgegaŶgeŶeŶ  
 KiƌĐheŶgüteƌ zuƌüĐkgegeďeŶ ǁeƌdeŶ ŵussteŶ.

 b)   Verden:   Diese ŶoƌddeutsĐhe Stadt ǁuƌde duƌĐh ChƌisiaŶ IV. ďesetzt.
      Goslar:    IŶ deƌ Nähe ǀoŶ Goslaƌ faŶd die SĐhlaĐht aŵ BaƌeŶďeƌge stat.
      LüďeĐk:   Doƌt ǁuƌde deƌ FƌiedeŶsǀeƌtƌag ŶaĐh deŵ NiedeƌsäĐhsisĐh-DäŶisĐheŶ Kƌieg  
          ďesĐhlosseŶ.

LÜBECK

VERDEN

GOSLAR
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Der Kriegsverlauf I
AlďƌeĐht ǀoŶ WalleŶsteiŶ

Aufgabe 1: WalleŶsteiŶ uŶterďreite deŵ Kaiser eiŶeŶ ǀöllig uŶgeǁöhŶliĐheŶ VorsĐhlag.   
 BesĐhreiďe uŶd ďeǁerte ihŶ.

WalleŶsteiŶ ǁaƌ eiŶ ǁohlhaďeŶdeƌ ďöhŵisĐheƌ Adligeƌ. Iŵ Jahƌ ϭϲϬϲ tƌat 
eƌ ǀoŵ PƌotestaŶisŵus zuŵ katholisĐheŶ GlauďeŶ üďeƌ. Eƌ uŶteƌstützte 
deŶ Kaiseƌ gegeŶ deŶ AufstaŶd deƌ ďöhŵisĐheŶ StäŶde. Dafüƌ ǁuƌde eƌ 
ƌeiĐh ďelohŶt. DaduƌĐh ǁuĐhs seiŶ ReiĐhtuŵ geǁalig. WalleŶsteiŶ ǁuƌ-
de ǀoŵ Kaiseƌ iŶ deŶ FüƌsteŶstaŶd eƌhoďeŶ uŶd iŵ Jahƌ ϭϲϮϱ zuŵ Heƌ-
zog ǀoŶ FƌiedlaŶd ;BöhŵeŶͿ eƌhoďeŶ.
Iŵ selďeŶ Jahƌ sĐhlug eƌ deŵ Kaiseƌ ǀoƌ, auf eigeŶe KosteŶ eiŶ gƌoßes 
Heeƌ aufzustelleŶ, uŵ die KatholisĐhe Liga gegeŶ DäŶeŵaƌk zu uŶteƌ-
stützeŶ. NaĐh deŵ Sieg üďeƌ KöŶig ChƌisiaŶ IV. uŶd seiŶe VeƌďüŶde-

teŶ ǁuƌde eƌ ǀoŵ Kaiseƌ zuŵ GeŶeƌal des OzeaŶisĐheŶ uŶd BalisĐheŶ 
Meeƌes ďeföƌdeƌt uŶd eƌhielt MeĐkleŶďuƌg als kaiseƌliĐhes LeheŶ.
SeiŶe geǁalige MaĐhfülle ǁuƌde deŶ ReiĐhsfüƌsteŶ uŶheiŵliĐh. Auf 
deŵ RegeŶsďuƌgeƌ KuƌfüƌsteŶtag ;ϭϲϯϬͿ ǁuƌde eƌ – iŶsďesoŶdeƌe auf 
DƌäŶgeŶ des ďaǇeƌisĐheŶ KuƌfüƌsteŶ MaǆiŵiliaŶ I. – aďgesetzt. IŶ eiŶeƌ 
ďedƌohliĐheŶ ŵilitäƌisĐheŶ Lage üďeƌŶahŵ eƌ ϭϲϯϭ ǁiedeƌ deŶ Oďeƌďe-

fehl üďeƌ die kaiseƌliĐhe Aƌŵee. DoĐh eƌŶeut ǁuĐhs deƌ WideƌstaŶd gegeŶ ihŶ uŶd seiŶe zögeƌliĐhe 
KƌiegsfühƌuŶg. SeiŶe GegŶeƌ ǁaƌfeŶ ihŵ ǀoƌ, eiŶe VeƌsĐhǁöƌuŶg gegeŶ deŶ Kaiseƌ zu plaŶeŶ uŶd ŵit 
deŵ FeiŶd zu takieƌeŶ. Eƌ ǁuƌde geäĐhtet uŶd sĐhließliĐh iŵ Feďƌuaƌ ϭϲϯϰ iŶ Egeƌ eƌŵoƌdet.

! 

Albrecht von Wallenstein

Der Kriegsverlauf I
JohaŶŶ T'SeƌĐlaes ǀoŶ TillǇ

Aufgabe 1: WelĐhe AussageŶ siŶd hier ďesoŶders ǁiĐhig? UŶterstreiĐhe.

TillǇ eŶtstaŵŵte eiŶeŵ AdelsgesĐhleĐht iŶ BƌaďaŶt ;BelgieŶͿ. Eƌ ǁaƌ 
stƌeŶg katholisĐh eƌzogeŶ. IŶ eiŶeƌ Reihe ǀoŶ SĐhlaĐhteŶ eƌǁaƌď eƌ 
ŵilitäƌisĐhe EƌfahƌuŶg. IŶ haďsďuƌgeƌisĐheŶ DieŶsteŶ ǁuƌde eƌ iŵ 
Jahƌ ϭϲϬϱ zuŵ FeldŵaƌsĐhall eƌŶaŶŶt. Seit ϭϲϭϬ ǁaƌ eƌ deƌ BuŶdes-

feldheƌƌ deƌ KatholisĐheŶ Liga. ϭϲϮϬ siegte eƌ iŶ deƌ SĐhlaĐht aŵ 
WeißeŶ Beƌg üďeƌ die TƌuppeŶ des „WiŶteƌköŶigs“ FƌiedƌiĐh ǀoŶ deƌ 
Pfalz. Deƌ Kaiseƌ ďelohŶte ihŶ ŵit deŵ GƌafeŶitel.
Da eiŶ AŶgƌif des däŶisĐheŶ KöŶigs ChƌisiaŶ IV. dƌohte, zog eƌ ŵit 
seiŶeŵ Heeƌ ŶaĐh NoƌddeutsĐhlaŶd. GeŵeiŶsaŵ ŵit WalleŶsteiŶ 
käŵpte eƌ gegeŶ deŶ däŶisĐheŶ KöŶig uŶd seiŶe VeƌďüŶdeteŶ. IŶ 
deƌ SĐhlaĐht ďei Luteƌ aŵ BaƌeŶďeƌge ;ϭϲϮϲͿ gelaŶg ihŵ eiŶ eŶt-
sĐheideŶdeƌ Sieg. NaĐh deƌ AďsetzuŶg WalleŶsteiŶs auf deŵ RegeŶs-

ďuƌgeƌ KuƌfüƌsteŶtag ;ϭϲϯϬͿ ǁuƌde eƌ zu desseŶ NaĐhfolgeƌ eƌŶaŶŶt.
NaĐh ŵehƌeƌeŶ SiegeŶ iŵ SĐhǁedisĐheŶ Kƌieg ŵusste TillǇ iŶ deƌ 
SĐhlaĐht ďei BƌeiteŶfeld ďei Leipzig ;ϭϲϯϭͿ sĐhließliĐh doĐh eiŶe ǀeƌ-
ŶiĐhteŶde Niedeƌlage gegeŶ deŶ SĐhǁedeŶköŶig Gustaǀ Adolf hiŶ-

ŶehŵeŶ. Eƌ staƌď ďald daƌauf iŶ IŶgolstadt aŶ eiŶeƌ sĐhǁeƌeŶ Veƌ-
letzuŶg.

JohaŶŶ T’SeƌĐlaes ǀoŶ Tilly, SiĐh ǀoŶ 
Pieter de Jode d. Ä. nach Anthonis 
van Dyck
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LösuŶgeŶ
Aufgabe 1: LösuŶgsǀoƌsĐhlag:

 Was fällt dieseŵ WalleŶsteiŶ eigeŶtliĐh eiŶ? Geheiŵe VeƌhaŶdluŶgeŶ ŵit deŶ SĐhǁe- 
 deŶ? Veƌƌäteƌ! WelĐh UŶǀeƌsĐhäŵtheit, ŵiƌ so iŶ deŶ RüĐkeŶ zu falleŶ! EiŶe solĐhe Dƌeis- 
 igkeit ǁeƌde iĐh ŵiƌ ŶiĐht gefalleŶ lasseŶ. NoĐh ďiŶ ICH deƌ KöŶig uŶd eŶtsĐheide üďeƌ  
 Kƌieg uŶd FƌiedeŶ. Was fühƌt dieseƌ WalleŶsteiŶ ďloß iŵ SĐhilde? Hat eƌ die AďsiĐht siĐh  
 ŵit deŶ SĐhǁedeŶ gegeŶ MICH zu ǀeƌďüŶdeŶ? Will eƌ ŵiĐh etǁa ǀoŵ ThƌoŶ stüƌzeŶ uŶd  
 selďst ďöhŵisĐheƌ KöŶig ǁeƌdeŶ? Dieseƌ MaŶŶ ŵuss sĐhleuŶigst aus deŵ Weg geƌäuŵt  
 ǁeƌdeŶ! 

Aufgabe 2: Dazu eiŶige AŶƌeguŶgeŶ: Es ist sehƌ ǁohl ŵögliĐh, dass das geheiŵe GeƌiĐhtsǀeƌfahƌeŶ  
 uŶseƌeŶ heuigeŶ VoƌstelluŶgeŶ ǀoŶ eiŶeŵ faiƌeŶ, oƌdŶuŶgsgeŵäßeŶ UŵgaŶg ŵit deŵ  
 AŶgeklagteŶ ǁideƌspƌiĐht. EigeŶtliĐh ǁaƌ ja gaƌ ŶiĐhts ďeǁieseŶ. 

 AlleƌdiŶgs ǁollteŶ die ReiĐhsfüƌsteŶ, alleŶ ǀoƌaŶ deƌ Kuƌfüƌst ǀoŶ BaǇeƌŶ, ŶuŶ ǀolleŶdete  
 TatsaĐheŶ sĐhafeŶ. WalleŶsteiŶ ŵusste aďgesetzt, d. h. eŶtŵaĐhtet ǁeƌdeŶ. Da die  
 Gefahƌ ďestaŶd, dass eƌ siĐh Ŷeue VeƌďüŶdete suĐheŶ uŶd ŵit seiŶeŵ Heeƌ WideƌstaŶd  
 leisteŶ ǁüƌde, sĐhieŶ es geďoteŶ, ihŶ zu töteŶ. 

WalleŶsteiŶs EŶde
Der Kriegsverlauf II

Friedrich Schiller: „Wallenstein“

WalleŶsteiŶ ǁaƌ tƌotz alleŵ eiŶe fasziŶieƌeŶde PeƌsöŶliĐhkeit. FƌiedƌiĐh SĐhilleƌ ließ ihŶ iŶ eiŶeŵ 
seiŶeƌ ďedeuteŶdsteŶ DƌaŵeŶ ǁiedeƌaufeƌsteheŶ. Daƌaus hieƌ eiŶige Veƌse:

Auf dieseŵ iŶsteƌŶ )eitgƌuŶd ŵalet siĐh
EiŶ UŶteƌŶehŵeŶ kühŶeŶ Üďeƌŵuts
UŶd eiŶ ǀeƌǁegeŶeƌ Chaƌakteƌ aď.

Ihƌ keŶŶet ihŶ – deŶ SĐhöpfeƌ kühŶeƌ Heeƌe,
Des Lageƌs Aďgot uŶd deƌ LäŶdeƌ Geißel,
Die Stütze uŶd deŶ SĐhƌeĐkeŶ seiŶes Kaiseƌs,
Des GlüĐkes aďeŶteueƌliĐheŶ SohŶ,
Deƌ, ǀoŶ deƌ )eiteŶ GuŶst eŵpoƌgetƌageŶ,
Deƌ Ehƌe höĐhste StafelŶ ƌasĐh eƌsieg
UŶd, uŶgesäigt iŵŵeƌ ǁeiteƌ stƌeďeŶd,
Deƌ uŶďezähŵteŶ EhƌsuĐht Opfeƌ iel.

VoŶ deƌ PaƌteieŶ GuŶst uŶd Hass ǀeƌǁiƌƌt
SĐhǁaŶkt seiŶ Chaƌakteƌďild iŶ deƌ GesĐhiĐhte.

zur Vollversion
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https://www.netzwerk-lernen.de/Stationenlernen-Dreissigjaehriger-Krieg

